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■ Großherzoglich Badisches

Nnzeige - Älatt
f ü r d e n

Mittelrhetn - Kreis .
^ 23 . Samstag den 20 . März \ 1841 .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Freiburg . sLandcsverweisung . ĵ Konrad

Albrecht von Mühlheim , Kantons Thurgau ,
wegen zum zweitenmal wiederholten dritten
Diebstahls und Bruchs der Landesverweisung
durch Urtheil Großherzoglichen Hofgcrichts des
Scekreises vom 27 . November 1838 Nro . 8110
bis 8111 zu einer Zuchthausstrafe von 2 Jahren
und 4 Monaten condcmnirt , wurde mit dem
Rest seiner Strafe höchsten Orks begnadigt , sofort
heute aus der diesseitigen Anstalt entlassen , und
nach Maaßgabe obigen Urtheils der Großherzogl .
Badischen Lande wiederholt verwiesen .

Signalement . Alter : 60 Jahre . Größe :
5 ' 5 " . Haare : grau . Augenbraunen : grau .
Augen : braun . Gesichtsform : oval . Farbe :
gesund . Stirne : hoch . Nase : lang . Mund : groß .
Zahne : gut . Bart : grau . Kinn : rund .

Freiburg , den 17 . März 1841 .
• Großherzogliche Zuchthausverwaltung .

Dr . Magg .
(2 ) Durlach . sStraferkennmiß . ^ Da der

zur ordentlichen Conscription pro 1841 gehörige
Albert Volk von Jöhlingen auf die öffentliche
Vorladung vom 1 . Januar d . I . Nro . 28 sich
nicht gestellt hat , so wird er als Rcfractair er¬
klärt , demgemäß in eine Geldstrafe von 800 fl .
verfällt , seines Ortsbürgerrechts verlustig erkannt ,
und persönliche Bestrafung auf Betreten Vorbe¬
halten . Durlach , am 10 . März 1841 .

Großherzogl . Oberamt .
Baumüller .

Mannheim . sLandeSvcrwcisung .f Adam
Scherdel von Maxdorf in der Königl . Baycrsch .
Pfalz , welcher nach Urtheil des Großherzoglich

Hochpreislichen Hofgerichts des Unterrheinkreises
vom 7 . Dccb . 1838 Nro . 13391 . I . Sen . wegen
wiederholten dritten Diebstahls zu 4 Jahren
Zuchthausstrafe verurthcilt war , wurde mit dem
Reste seiner Strafe begnadigt , heute aus der
Strafanstalt entlassen und der Großherzoglich
Badischen Lande verwiesen .

Signalement . Derselbe ist 16 V2 Jahre
alt , 4 ' 7 " groß , hat hellbraune Kopfhaare ,
dergleichen Augenbraunen , offene Stirne , graue
Augen , kleine Nase , kleinen Mund , gute Zähne ,
rundes Kinn , rundes Gesicht mit gesunder Farbe .

Mannheim , den 17 . März 1841 .
Großh . Zuchthaus - Verwaltung .

Kiefer . Fabrr .
Bruchsal . sLandeSverweisung .f Johanna

Christians Brcyer von Engelsdorf , Königlich
Sächsischen Krcisamts Leipzig , welche durch
Erkenntniß des Großherzoglich Hochpreislichen
Hofgerichts des UnterrheinkreiseS vom 18 . Sept .
vorigen Jahres Nro . 10680 wegen Diebstahls
zu einer Arbeitshausstrafe von 24 Wochen ver -
urtheilt wurde , ist heute auS hiesiger Straf -
Anstalt entlassen und der Großherzogl . BadischenLande verwiesen worden .

Bruchsal , den 16 . März 1841 .
Großherzogliche Zucht - und CorrectionShaus -

Verwaltung .
Signalement . Dieselbe ist 24 Jahre alt ,5 ' groß , hat dunkelbraune Haare , dergleichen

Augenbraunen , graue Augen , ovales Gesicht ,
gesunde Farbe , freie Stirne , spitze Nase , kleinen
Mund , gute Zähne und ein runde - Kinn .

Mannheim . fLandesverweisung . f Johann
Georg Bott von Calmbach , Königl . Württemb .
Oberamts Neuenbürg , welcher nach Urtheil des



- 205

Großh . Hochprcisl . Hofgerichts des Mittelrhein¬
kreises vom 30 . Nov . 1839 Nro . 13455 . II . Sen .
wegen dritten Diebstahls zu 2 Jahren Zuchthaus¬
strafe vcrurtheilt war , wurde mir dem Rest der
Strafe begnadiget , heute aus der Strafanstalt
entlassen und der Großh . Bad . Lande verwiesen .

Signalement . Derselbe ist 23 Jabre alt ,
5 ^ 6 " groß , hat braune Kopfhaare , braune Au¬
genbraunen , blaue Augen , rundes Gesicht , ge¬
sunde Farbe , niedere Stirne , spitze Nase , ge¬
wöhnlichen Mund , gute Zahne , geringe Bart¬
haare , rundes Kinn .

Mannheim , den 16 . März 1841 .
Großh . Zuchthaus - Verwaltung .

Kiefer . Faber .

Freiburg . sLandesverweisung .) Philipp
Schüler von Sickingen im Fürstcnthum Hechin -

gen , durch Urtheii Großh . Hosgcrichts des Obcr -
rhemkreises vom 29 . Januar 1839 Nro . 330 .
II . Senats wegen Diebstahls zu einer Zuchthaus¬
strafe von 2 Jahren und 2 Monaten condemnirl ,
wurde mit dem Rest seiner Strafe höchsten Orts
begnadigt , sofort heule aus der dlesscitigen . An¬
stalt entlassen und nach Maaßgabe obigen UrtheilS
der Großh . Badischen Lande verwiesen .

Signalement . Alter : 20 Jahre . Größe :
5 ' 7 " . Haare : schwarz . Augenbraunen : schwarz .
Augen : braun . Gcsichtsforin : rund . Farbe :
gesund . Stirne : mittlere . Nase : klein . Mund :
mittelmäßig . Zähne : gut . Bart : keinen . Kinn :
rund .

Freiburg , den 16 . März 1841 .
Großhcrzogliche Zuchthausvcrwaltung .

vr . Magg .

Z e h n t a b l ö s u n q e n .
In Gemäßheit des §. 74 des ZehntabldsungS -

gesctzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬

gültig beschlossen wurde :
im Bezirksamt Engen

( 1) zwischen der Kirchenfabrik Engen und der
Gemeinde Ehingen ;

im Bezirksamt Salem
(1 ) a . zwischen der Standeshcrrschaft Salem

und den Zehntpflichtigcn zu Habertswciler ,
b . zwischen der Großh . Domainenver -

waltung Meersburg und den Zehntpflichtigen
zu Oberuhldingen ;

im Landamt Freiburg
(2 ) zwischen der s. g . Münsterfabrik - Ver¬

waltung in Freiburg und ihren Zehntpflichtigen
in der Denzhauscr Gemarkung ;

im Bezirksamt Eppingen
(2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Unteröwisheim und der Gemeinde Eichclberg ;
im Oberamt Bruchsal

(2 ) des dem Großherzogl . Domainenärar auf
Oberöwisheimer Gemarkung zuftehenden großen ,
kleinen und Wein - Zehntens ;

( 2 ) des dem Großh . Domainenärar Unter¬

öwisheim auf Unteröwisheimer Gemarkung zu -

stchcnden großen , kleinen und Wein - Zehntens ;
im Oberamt Emmendingen

(3 ) des der Pfarrei Mundingen auf dem
Huttenhof , Mundinger Gemarkung , zustehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Radolfzell
(3 ) a . zwischen den Besitzern des s. g . Hönis -

gutS und der Gemeinde Gailingcn , über den den
Erster « auf einem Acker der Gemarkung Gai¬
lingen (Zeig Auen ) zuftehenden großen u . kleinen
Zehnten ,

t>. zwischen der Grundherrschaft Hornstein
zu Bicthingen und der Gemeinde Singen , wegen
des großen , kleinen und Wein - Zehntens ;

im Bezirksamt Neustadt
(3 ) zwischen der Standeshcrrschaft Fürstenberg

und der Gemeinde Rudenberg ,
im Bezirksamt Hornbcrg

(3 ) des DomanialzehntenS in der Gemarkung
Peterzell ;

im Bezirksamt Walldürn
(3 ) des der Fürstl . Standesherrschafl Löwen -

stcin - Werkhcim auf der Gemarkung Buch am
Ahorn zuftehenden Zehntens ;

iln Bezirksamt Lörrach
(3 ) zwischen der Pfarrei Mappach und der

Gemeinde Winterswcilcr ;
im Bezirksamt Salem

(3 ) zwischen der Großh . Domaincnverwaltung
Mcersburg und der Gemeinde Nußdorf , über
den ärarischen Frucht - und Weinzchnten ;

im Stadt - und Landamt Wcrtheim
(3 ) des der Fürstl . Standesherrschaft Löwen¬

stein - Werthcim - Freudenberg auf der Gemarkung
Oedengcsäß zustehenden Zehntens ,

( 3 ) des der Fürstl . gemeinschaftlichen Rentei
Wertheim auf der Gemarkung Eichel zuftehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Rhcinbischofsheim
(2 ) zwischen Großh . Kirchenschaffnei Rhcin¬

bischofsheim , als Vertreterin des evang . prot .
Kirchcnärars , und der Gemeinde RheinbischofS »

hcim ;
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Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammgutstheil , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu habe «' glauben , werden daher aufgc -

fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § s. 74 bis 77 des Zehntab »

lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntbercchtigten zu halten .

Engen . sPräclusiv - Erkenntnisses Unter Be¬
zug auf die ergangenen diesseitigen Aufforderungen
vom 26 . und 28 . September v . Z . werden alle
Diejenigen , welche ihre etwaigen Ansprüche

a . an das zwischen der Fürst ! . Standesherrschaft
Fürstcnberg und der Gemeinde Ehingen ,

b . an das zwischen der Fürstl . Standesherrschaft
Fürstenberg und der Gemeinde Neuhausen ,

c . an das zwischen der Fürstl . Standeshcrrschaft
Fürstenberg u . den Gemeinden Hohcnstetten
und Eckartsbrunn ,

6 . an das zwischen der Fürstl . Standesherrschaft
Fürstenberg und der Gemeinde Zimmerholz ,

e . an das zwischen der Fürstl . Standesherrschaft
Fürstenberg und der Geineinde Biesendorf ,

£ an das zwischen der Fürstl . Standcsherrschaft
Fürstenberg und den Gemeinden Engen und
Altdorf ,

g . an das zwischen der Fürstl . Standesherrschaft
Fürstenberg und der Gerneinde Bittelbrunn

bcstiinmre Zchntablösungskapiral innerhalb der
festgesetzten Frist nicht angc «neldet haben , hicmit
lediglich an die Zehntbercchtigten verwiesen .

Engen , den 20 . Februar 1841 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Leo .

(3 ) Staufen . sPräclusiv - Erkenntnis Auf
die diesseitige öffentliche Aufforderung sind in der
gesetzten Frist keine Ansprüche auf das Ablösungs -

Kapital des dem Großh . Domainenärar in der
Gemarkung Gallenweiler . zustehenden Zehntens
geltend gemacht worden . Es werden daher Die¬
jenigen , die gleichwohl Rechte darauf haben sollten ,
dem angedrohten Präjudize gemäß , an den
Zehntberechtigten verwiesen .

Staufen , den 27 . Februar 1841 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Leiber .
Pfullendorf . sPräclusiv - Erkenntniß .f Da

auf die diesseitige Aufforderung vom 12 . Oct .
1840 in den 4 Kreisanzeigeblättern keine An¬
sprüche an daS Ablösungskapital des der Großh .
Domainenverwaltung Pfullendorf auf der Ge¬

markung des Hofguts der Wiktwe Genofeva
Müller zu AdriatSweiler zustehenden Großzehn -
tens in der gesetzlichen Frist angemeldet worden
sind , so werden die etwaigen Anspruchsberech -
tigten mit ihren Ansprüchen nunmehr lediglich
an die Zehntherrschaft venviesen .

Pfullendorf , den 13 . Februar 1841 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bauer .
Buchen . sPräclusiv -Erkenntniß .f Nachdem

sich auf die diesseitige Aufforderung vom 20 . Octb .
v. I . Nro . 20945 , die Zehntablösung der Fürstl .
Standesherrschaft Lciningen auf der Gemarkung
Dumbach betreffend , Niemand gemeldet hat , so
wird hierinit daS dort angedrohte Präjudiz
ausgesprochen .

Buchen , den 12 . März 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lichtenauer .

(1) Pforzhoim . sPräclusiverkenntniß .^ Da
sich auf die Edictalladung vom 1 . November
1840 Nro . 24766 , Zehntablösung zwischen dem
Großherzogl . Domainenfiscus und der Gemeinde
Darmsbach betreffend , Niemand mit Ansprüchen
an diesen Zehnten gemeldet hat , so wird daS
angcdrohte Präjudiz hiemit ausgesprochen .

Pforzheim , den 9 . März 1841 .
Großherzogliches Oberamt .

Deimling .

Gernsbach . sBürgermeisterwahl .^ Alt -
bürgcrmeisterFerdinand Wunsch wurde bei der
heute staktgchabten neuen Wahl einhellig alS
Bürgermeister der Gemeinde ObertSroth wieder
erwählt und bestätigt .

Gernsbach , den 13 . März 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Oe hl .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulvenliquivationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an d« Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigsteliungs - und Vorzugsverfahren angcordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandSrechte , unter gleichzeitiger

'
Vorlegung der
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Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des MassepflegerS , Gläubigerausschuffes
und den etwa zu Stande kommenden Borg -
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der"

ErschienenenHbeigetr « ten ^ an¬
gesehen werden sollen . Aus den«

Oberam -'t Offenburg
( l ) ^svon Diersburg , an den inKGant er¬

kannten Bäckermeister Georg Heizmann , auf
Mittwoch den 7 . April d. I . , Vormittags 8 (Uhr,
auf ^diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bretten
( 1 ) von Nußbaum, "an die in"Gant erkannt :

Verlaffenschaft des ehemaligen Escadron - Schuh¬
machers Christian Gottlicb Tubach , auf Mitt¬
woch den 14 . April d . I . , Nachmittags 2 ^Uhr,
auf ^ diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

BezirkSamt ^Baden
( 2 ) von Baden , an den in Gant erkannten

Schneidermeister Georg Broß , auf ^ Dienstag
den 6 . April d . I . , Vormittags 9HUHr, auf
diesseitiger Amtskanzlei . '

Schulvenliquivationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs - Erlaubniß eingcrcicht . Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichnet«« Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu¬
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verhelfen werden
könnte . — Aus dem

Bezirksamt Gernsbach
( 1) von Ebersbronn ( Bürgermeisterei Forbach )

die bisherigen Colonisten Benedikt Schoch und
Joseph Spißinger mit ihren Familien und
Letzterer mit seiner Schwiegermutter , Johann
HeiterS Wittib , auf Dienstag den 30 . März
d. I . , Vormittags 9 Uhr . — AuS dem

*
Bezirksamt Achern

( 1) von Gamshurst , Hilar Brechtel mit
seiner Familie , auf Montag den 5 . April d. I . ,
Nachmittags . — AuS dem

Bezirksamt Eppingen
(3 ) von Gcmmingen , die Eberhard Stichling -

schen Eheleute mit ihren Kindern , auf Mittwoch
den 31 . März d . I . , frühe 8 Uhr.

Offenburg . sSchuldenliquidation .s Ludwig
Föll von Appenweier , welcher sich in Nord¬
amerika niedergelassen und dort eine neue Heimath
begründet hat , ist um die Außsolgung seines
Vermögens hier cingekommcn .

Zur Erhebung seiner allenfalls zurückgelaffenen
Schulden ordnen wir Liquidationstagfahrt auf

Samstag den 27 . l . M . ,
Nachmittags 3 Uhr , an , wobei die Gläubiger
ihre Ansprüche geltend zu machen haben , indem
andernfals ihnen von hier aus nicht mehr zu
ihrer Befriedigung verholfen werden könnte .

Offenburg , den 18 . März 1841 .
Großherzogliches Obcramt .

Kern .

( 2 ) Bretten . sSchuldenliquidation .s Joh .
Friedrich Kolb und Katharina Velte , Tochter
des verstorbenen Johann Adam Velte von Bahn¬
brücken , welche sich in Amerika befinden , haben
um Verabfolgung ihres Vermögens gebeten .

Wer daher eine Forderung an dieselben zu
machen hat , wird aufgefordcrt , am Dienstag
den 30 . d . M . , Morgens 9 Uhr , dahier anzu -
melden , indem sonst später nicht mehr dazu ver¬
holfen werden kann.

Bretten , den 10 . März 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eichrodt .

Mundtodt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirr werden . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
( 1) von Stadclhofcn , der ledige Michael

Water , welcher wegen Geistesschwäche für
entmündigt erklärt und ihm Joseph Water von
da als Beistand bestimmt wurde . Aus dem

Bezirksamt WaldShut
( 1 ) von Grunholz , Michael Esch ^ ach , welcher

wegen Verstandesschwäche entmündigt und unter
Pflegschaft des Johann Eschbach von da gesetzt
wurde . — AuS dem

Bezirksamt Bretten
(2 ) von Menzingen , Drehermeister Friedrich

Huber , welcher wegen verschwenderischen Lebens¬
wandels im ersten Grade für mundtodt erklärt
und ihm der Bürger Karl Lehmann von da als
Beistand bestellt wurde .
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( 1 ) Rastatt . sVerschollenheüs - Erklärung .)
Nachdem auf die Aufforderung vom 15 . Febr .
v. I . keine Meldung erfolgt ist , so werden die
Joseph Hofmann ' schcn Eheleute von Stollhofen
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
bekannten nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz übergeben .

Rastatt , den 16 . März 1841 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Schaaff .

( 1 ) Sinsheim . ^Aufforderung . )̂ Die nächsten
Jntestaterben des am 11 . October v. I . ohne
Hinterlassung einer letztwilligen Verfügung mit
Tod abgcgangenen Bürgers und Bauers Michael
Weiß in Ehrstätt haben auf die väterliche ,
beziehungsweise großväterliche Erbschaft wegen
Ueberschuldung derselben Verzicht geleistet , und
ebenso hat die Wittwe des Verlebten sich der
Gütergemeinschaft entschlagen . Zugleich aber hat
die Wittwe zur Uingehung einer Gant den
Nachlaß als Erbfolgcrin unbedingt in Anspruch
genommen und um Einsetzung in dessen Gewähr
nachgcsucht .

Es werden daher alle Diejenigen , welche
nähere Erbansprüche an die Verlasscnschaft deS
Michael Weiß zu haben glauben , aufgefordert ,
dieselben

binnen 3 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls dem Gesuch der
Wittwe willfahrt werde .

Sinsheim , den 6 . März 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Spangenberg .

Kauf - Antrag e .
( 1 ) Bühlerthal , Amts Bühl . sLicgenschasts -

Vcrstcigerung .^ Am Montag den 29 . d. M . ,
Nachmittags 4 Uhr , werden im Wolfwirths -

hause dahier im Erbtheilungswege zwischen Au¬
gustin Ganters Wittwe und deren Kindern nach -
bcschriebenc Liegenschaften versteigert :

1) Ein andcrthalbstöckigtcs Haus von Holz
mit einem Balkenkcller , Scheuer und Stallung
unter einem Dach , in der Büchelbach , einerseits
Hieronimus Bäuerle , anderseits Christian Hils .

2 ) 2 Viertel 20 Ruthen Acker allda , einers .
Hieronimus Bäuerle , anderseits Christian Hils .

3 ) 1 Morgen Acker in der Büchelbach , einers .
Christian Hils , anders . Hieronimus Bäuerle .

4 ) 1 Vrtl . 10 Rth . Matten , auf der Sitter¬
matt , einers . Mathias Kraus , anderseits Ulrich
KrauS .

5) 3 Vrtl . Kastanienbosch in der Büchelbach ,
einers . Hieron . Bäuerle , anders . Christian Hils .

6 ) 2 Vrtl . Matten im Rohr , neben Joseph
Bäuerle und Christian Stolz .

Bühlerthal , am 16 . März 1841 .
Bürgermeisteramt .

Ziegler . vät . Kern ,
Rathschreiber .

R a st a t t . sFrüchte - Versteigerung .^ Am
Mittwoch den 24 . d . M . , Nachmittags 2 Uhr ,
werden bei Unterzeichneter Verwaltung folgende
1840er Früchte in schicklichen Abtheilungen ver¬
steigert :

39 y2 Malter Warzen ,
95 Malter Korn ,

1 Malter 2 Sester Gerste ,
119 Malter Spelz ,

64 Malter Haber und
445 Becher Bohnen .

Rastatt , den 15 . März 1841 .
Großherzogl . Studienfondsverwaltung .

O b e r l e.
Gernsbach . sHolzversteigerung .) Aus Do -

mainenwaldungen der Bezirksforstei Gernsbach
werden Dienstag den 23 . d. M . im Distrikt
Gernsberge durch Bezirksforstciverweser Bech -
mann versteigert werden :

28 Stämme tanncnes Bauholz .
584 tanncne Sägklötze von 15 Fuß Länge .

59 „ do, , , 14 , , , ,
26 , , do . , , 22 , , , ,

7 , , Külpen .
Die Zusammenkunft ist frühe 9 Uhr am Klingel .

Gernsbach , den 14 . März 1841 .
Großherzoglichcs Forstamt .

v . Ketkner .
(2 ) Schuttern . Oberamts Lahr . sStamm -

holzversteigerung .^ Montag den 22 . d. M . läßt
die hiesige Gemeinde 170 Stämme Tannen ,

! wovon sich die meisten zu starkem Holländerholz
I eignen , und die übrigen zu Sägklötzen und
j Bauholz verwendet werden können , gegen baare
! Zahlung vor der Abfuhr öffentlich versteigern .
! Die Zusammenkunft ist Morgen » 8 Uhr bei
! der Schwarzenlach , nahe bei Heiligenzell .

Schuttern , den 12 . März 1841 .
Bürgermeister Mußler .

(2) Söllingen , Oberamtö Rastatt . sHol -
ländereichen - Versteigerung .^ Die hiesige Ge¬
meinde läßt am Samstag den 3 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in ihrem Böschwalde

30 zu Boden liegende Eichstämme ,
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worunter sich die meisten ?zu Holländcrstämmen
eignen , gegen baare Zahlung vor der Abfuhr
öffentlich versteigern , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß die Zu¬
sammenkunft am genannten Tage und zur be¬
stimmten Stunde oberhalb Hügelsheim an der
s. g. Ruffenstraße stattfindet .

Söllingen , den 10 . März 1841 .
Bürgermeisteramt .

Wendling .
vdt . Schmalz ,

Rathsschreiber .
(1 ) Bruchsal . sHausversteigerung .j Dem

Hafner Franz Joseph Siegel dahier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 13 . Jan .
d . I . Nro . 1146

5 Ruthen 50 Schuh Haus und Zugehörde
in der Pfaffengaffe , neben Christoph Schlind -
wein und Melchior Haumesser

öffentlich im Zwangswege
Donnerstag den 15 . April l . I . , Abends
8 Uhr , im Wirthshause zum Wolf dahier

zu Eigenthum versteigert und endgültig zuge -
schlagen , wenn der Schätzungspreis und darüber
erzielt wird .

Bruchsal , den 15 . März 1841 .
Bürgermeisteramt .

Göldncr .

Bekanntmachungen .
(1 ) Ettenheim . sDienstantrag .^ Ein im

Gemeinderechnungswesen erfahrener Mann findet
im hiesigen Amte mit Revision von Gemcinde -
rechnungen , Liquidirung von Ausständrn , Auf¬
stellung von Abrechnungsbüchern rc . längere
Zeit Beschäftigung , und damit auch einen guten
Verdienst .

Lusttragende und befähigte Subjekte wollen
sich also in Bälde bei der Unterzeichneten Stelle
melden .

Ettenheim , am 13 . März 1841 .
Großherzogliches Amlsrevisorat .

Becker .
(1) Mannheim . sBekanntmachung an den

Schifferstand .^ Am 15 . des künftigen MonakS
April wird man die Schiffsaich - Operationcn
in Freiste « anfangen und am 25 . des nämlichen
Monats in Mannheim fortsetzen.

Mannheim , den 15 . März 1841 .
Der Rheinschifffahrts - Inspector

With .

(2 ) Offenburg . sZagdenverpachtung .^ Die
auf den 31 . Juli d . I . pachtfällig werdenden
Domainenjagden auf Wittenweicrer u . Müllencr
Gemarkung im Forstbczirk Ichenheim werden
in 2 Abtheilungen Mittwoch den 31 . d . M . ,
Morgens 9 Uhr , zu Ichenheim im Gasthause
zum Schwanen im Wege öffentlicher Steigerung
auf 9 bis 12 Jahre neuerdings in Pacht gegeben .

Die Gemarkung Wittenwcier enthält circa
550 Morgen Feld und 120 Morgen Wald —
zusammen 670 Morgen .

Die Gemarkung Müllen enthält circa 200
Morgen Feld und 30 Morgen Wald — zusam¬
men 230 Morgen .

Die Bedingungen werden am Tage der Stei¬
gerung eröffnet und können bis dahin sowohl
dahier , als bei der Bezirksforstci Ichenheim
eingcsehen werden . Vorläufig wird bemerkt , daß
auswärtige Steigerer einen Inländer als Bürgen
und Selbstzahler beibringen müssen ; Landlcutc
und Handwerker aber nur dann zur Steigerung
zugclassen werden können , wenn sie sich durch
rin von dem betreffenden Großh . Bezirksamt
ausgestelltes Zeugniß darüber auszuweisen ver¬
mögen , daß durch die Uebernahmc eines Jagd -
pachtes weder ihnen selbst noch dem öffentlichen
Wohl Nachkheit zugehe .

Offenburg , den 10 . März 1841 .
Großherzogl . Forstamt .

v. Ritz .
( 2 ) Durlach . sGebäudc - Verkauf und Bau -

Accord .^ In Folge höherer Anordnung wird
Freitag den 2 . April d . I . die Zehntscheuer und
das Kcltergebäudc zu Weingarten , über welchem
letzteren sich ein geräumiger Fruchtboden befindet ,
auf dem Rathhause zu Weingarten , Morgens
9 Uhr , öffentlich zu Eigcnthum verkauft .

Gleichzeitig veraccordirt man den Neubau
der Scheuer , Stallung , Waschküche und Schwein¬
ställe für das dortige evangelische Schulhaus
im Wege des Abstreichs .

Durlach , den 12 . März 1841 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Lang .
Offenburg . sKapitalanerbicten .^ Gegen

Obligation können von hiesiger Sparkasse 800 fl .
und aus der Stadtkaffe mehrere 1000 fl . zu
5 pCt . verzinslich dargeliehen werden .

Offenburg , den 21 . Februar 1841 .
Stadtverrechnung .

Schweizer .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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